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Protokoll der AStA-Sitzung am 10.11.2021

Ort: Universitätsallee 1, Gebäude 9, MuFuZi
Beginn: 14:30 Uhr 
Ende: 15:12 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecherin
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Anwesenheit 
Anwesende (stellvertretende) Mitglieder:
	Referat
	anwesend

	Sprecherin
Sprecherin
Sprecherin
Sprecher
	A – E
A – E
A – E
A – E

	Finanz
Personal
	A – E 
A – E 

	AntiRa
	A – E

	ARCHIPEL
	A – E 

	ARISB
	A – E 

	International Society 
	A – E

	Kino
	A – E

	LautLeben
	A – E

	Öko?–logisch!
	A – E

	Politikreferat
	A – E

	QuARG
	A – E

	Radio
	A – E

	Theater
	A – E

	Wohnzimmer (WoZi)
	A – E



Gäste 
Keine 

Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter*in

	17.11.
	k. A.
	Planungstreffen Lüneburger Wochen gegen Rassismus
	Volkshochschule
	AntiRa

	08.12.
	abends
	Weihnachtsfeier
	Gebäude 9
	AStA

	Ende Januar / Anfang Februar
	AStA-StuPa-Wochenende
	-
	AStA & StuPa




 Aktuelles
Derzeit läuft die Gedenkwoche vom AK Campusgeschichte. 
Referate: Abfallvermeidungswoche und Lüneburger Wochen gegen Rassismus stehen bald an! Das Ökologisch plant eine Reihe an Veranstaltungen für die AV Woche, das Politikreferat bekommt wahrscheinlich 2 neue Referentinnen! Für die Podiumsdiskussion der Hochschulwahlen sucht das Politikreferat noch nach einem*einer Moderator*in, das UniKino überlegt, sich wieder unabhängig von Unifilm zu machen, 
Für das Argumentationstraining gegen Rechtsextremismus und Rassismus wird bald ein Termin bestimmt. 
Sina-Marie, unsere eine PR- und Öffentlichkeitsbeauftragte war zu Besuch und hat sich vorgestellt. Bei Nachfragen oder Hilfe meldet euch per E-Mail oeffentlichkeit@asta-lueneburg.de oder Telegram/WhatsApp unter 017 78352779. 
Auf der Weihnachtsfeier ist Wichteln von den Sitzungsmitgliedern erwünscht. Es bleibt zu klären, ob sie am frühen oder späten Abend starten soll. Gibt es programmbezogene Wünsche für die AStA-StuPa-Fahrt oder möchtet ihr selber etwas anleiten und zu etwas referieren?
[bookmark: _Toc100647416]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:30 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Sie stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und mit 11 Stimmen beschlussfähig ist.
Es wird eine Vorstellungsrunde gemacht mit der Frage nach dem Lieblingskünstler*in /-band.

[bookmark: _Toc100647417]TOP 2: Beschluss von Protokollen
Es liegen keine Prokolle zum Beschluss vor.

[bookmark: _Toc100647418]TOP 3: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Spres
Spre: Derzeit läuft noch die Gedenkwoche vom AK Campusgeschichte und die verbleibenden Veranstaltungen wären morgen ein Antisemitismus Workshop und Freitag eine Lesung. Zur Lesung kann man ohne Anmeldung kommen. Zum WS ist eine Anmeldung per E-Mail nötig, voraussichtlich wird dieser hybrid stattfinden, weshalb ihr euch auch digital dazuschalten könnt. Der Ausstellungs-Container steht noch eine Woche vor der Mensa.
Spre: S. und ich waren am Wochenende auf der 10 Jahre NSU Selbstenttarnungsdemo, es waren zu Hochzeiten bis zu 1000 Menschen da. 
Spre: Und vielleicht gestalten wir das nächstes Mal etwas anders. Wir wollten als Ortsgruppe Lüneburg anreisen und waren zu zweit, der Aufruf dazu muss kräftiger werden. Wir wollen erstmal eine Gruppe mit Leuten aufmachen, die auf solche Aktionen Bock haben und ggf. noch über andere Kanäle Werbung schalten.
AntiRa: Wäre es hilfreich, wenn es eine Gruppe explizit für Demos gäbe? Auch zur Bewerbung vor Ort mit Plakaten, der Erstellung eines Templates in dem die wichtigsten Infos verbreitet werden. 

Mitteilungen Referate
Finanz: Es gibt nicht besonders viel, heute stand Rechnungsprüfung an.
QuARG: Bei uns ist auch nichts Neues, die Weiterentwicklung der Punkte von letzter Woche läuft.
InternationalS: Wir haben nicht viel vor, haben aber feste Termine und Orte für unsere Treffen bestimmt. Die müssen noch in den Kalender. Und wir planen eine Weihnachtsfeier.
Öko?-logisch!: Bei uns steht bald die Abfallvermeidungswoche an, dafür planen wir gerade Programm. Wir wollen einen Workshop mit Cradle to Cradle machen zur eigenen Herstellung von Kosmetik, Wasch- und Putzmitteln. Dann planen wir noch eine Aktion über den Zeitraum, dass wir zur Vermeidung von Müll aufrufen und zur bewussten Wahrnehmung der eigenen Müllentstehung. Dabei kann der Müll von einer Woche gesammelt werden. Wir wollen einen No-Waste-Brunch machen und hatten das Unikino auf eine Kooperation angesprochen. Und wir wollen noch eine Diskussionsrunde oder eine Inforunde zum Thema Unverpackt leben in Lüneburg machen.
AntiRa: Die Terminfindung für unsere regelmäßigen Treffen ist etwas schwierig, aber es soll sich kommende Woche klären. Nächste Woche Mittwoch gibt es ein erstes Planungstreffen für die Lüneburger Wochen gegen Rassismus. Infos folgen in der Telegramgruppe. Wir haben eine Rückmeldung der Leute vom Argumentationstraining gegen Rechtsextremismus und Rassismus: wir sollen uns telefonisch mit zwei Terminvorschlägen für Dezember bei ihnen melden. Wir sollten uns möglichst schnell zurückmelden. Was denkt ihr, wäre da der beste Weg, Termine zu finden, eine Umfrage auf Telegram? 
Spre: Gibt es Zeitslots, die sie schon angegeben haben?
AntiRa: Nein, sie meinten nur, dass November schon recht voll ist. Und wir sollten 7 Stunden inklusive Pausen einplanen. Es ist auch nicht angegeben, ob es unter der Woche sein soll. Das würden wir vorerst nochmal abklären und dann in der Planung weitergehen.
Radio: Hatten wir uns auf Präsenz oder Online geeinigt?
AntiRa: Wir hatten uns auf Präsenz geeinigt.
Spre: Ich fände auch gut zu wissen, wann es losgeht. AntiRa stimmt zu.
Politik: Wir werden zwei neue Referent*innen bekommen, wenn das StuPa sie wählt. Und für die Hochschulwahlen planen wir eine Podiumsdiskussion. Wir würden das gerne in Kooperation mit einem anderen Referat machen, welches die Moderation übernehmen würde. Wenn ihr Interesse habt, meldet euch gerne bei uns oder kommt zu unserem Treffen alle zwei Wochen Montag, 18 Uhr. Ich hätte da noch ein Anliegen, womit ich gleich nach der Sitzung nochmal zu euch komme.
Theater: Wir sind noch in der Findungsphase. Letze Woche waren die Kennenlerntreffen und es ist noch immer nicht klar, wer geht und wer bleibt. Das wird wohl den November noch brauchen. Seit gestern haben wir eine Telegramgruppe! Es sind allerdings noch nicht alle drin, da nicht alle Telegram haben und andere darauf bestehen.
Radio: Wir haben relativ viele neue Teilnehmer*innen. Bei den letzten Treffen waren immer einige neue Leute dabei. Es zeigt sich allerdings erst noch, wie viele regelmäßig dabeibleiben. Wir sind für unsere wöchentlichen Sitzungen noch auf Raumsuche. Starten soll es hier im WoZi und danach wollen wir in die Hausbar in der Stadt, wo wir den Raum noch buchen müssen. Sonst laufen die Sendungen wie gewohnt.
UniKino: Gestern hatten wir eine Veranstaltung, die mit 50 Leuten ganz gut gelaufen ist. Momentan läuft noch die Gedenkwoche und unser Film passte zur Thematik. Über die Anfrage vom Ökologisch zur Abfallvermeidungswoche können wir gleich gerne nochmal sprechen. Wir haben 5 neue Leute und sind insgesamt 10 Leute, was eine gute Größe zur Planung ist. Wir überlegen noch ein Weihnachtsspecial einzulegen, was in unserem regulären Programm aus Versehen nicht mit drin ist. Generell habe ich gerade den Gedanken…wir sind ja in dem Netzwerk Unifilm, welches uns auch Plakate mit dem Programm organisiert. Da müssen wir unser Programm für einreichen, und abgesehen davon Programm anzubieten, ist rechtlich schwierig. Deshalb habe ich überlegt, ob ein Austritt für uns in Frage käme, da wir die Erfahrungen zum Plakat- und Flyererstellen nutzen könnten und Kooperationen oder spontane Aktionen wie jetzt z. B. mit dem Ökologisch freier wären. 
Spre: Wie kann man sich das Netzwerk vorstellen, ist es wie eine Mitgliedschaft?
UniKino: Genau, es ist ein deutschlandweites Netzwerk und wir geben zum ersten Film im Semester ein Clubheft aus, das man für 50 Cent erwerben kann. In dem sammelt man bei jeder Vorstellung Stempel, durch die man bei Vollständigkeit einen Film gratis schauen kann. Dadurch sind wir ein Filmclub und Unifilm kann dadurch Lizenzen erwerben. Wir zahlen von unserem Eintritt die Hälfte an Unifilm, sind dadurch aber nicht an Einnahmen gebunden und haben die Lizenzkosten gedeckt. Es ist egal ob 10 oder 200 Leute kommen, was der Vorteil an Unifilm ist. Wir müssen schauen, ob wir da so einfach austreten können. Seit drei Jahren ist das Unikino dort Mitglied. Die Alternative wäre, das AStA Budget unseres Referats für den Erwerb von Lizenzen zu verwenden. 
 
[bookmark: _Toc100647419]TOP 4: Vorstellung PR&Ö
PR: Ich bin S. und bin PR- und Öffentlichkeitsmensch hier im AStA. Wir sind zu zweit und die zweite Stelle wurde neubesetzt. Ich bin seit 2018 dabei und kann euch bei Werbungssachen und Instagram behilflich sein. Ihr könnt euch unter meiner E-Mail oeffentlichkeit@asta-lueneburg.de oder Telegram/WhatsApp unter 017 78352779 melden, Signal geht nicht. Wie ihr bestimmt schon gesehen habt, machen wir derzeit einen Veranstaltungskalender. Dafür wäre es super, wenn ihr eure Veranstaltungen mit allen wichtigen Infos in den AStA Kalender eintragt. Ihr könnt mir auch schreiben, nur reicht es im Kalender völlig aus, ich übernehme es daraus. Ich habe auch schon für ein paar Referate Flyer gemacht, andere haben noch keinen. Ich schicke euch dazu nochmal eine Mail mit allen wichtigen Infos, was mir von euch noch fehlt. Für den Fall, dass das Thema für euch neu ist, werde ich in der Mail auch nochmal ein bisschen ausholen. Und auch sonst, wenn ihr irgendwas habt, könnt ihr immer gerne auf mich und die andere Öffentlichkeitsarbeitsperson zugehen.

[bookmark: _Toc100647420]TOP 5: Planung AStA-StuPa-Wochenende & Weihnachtsfeier
Spre: Wir wollten es eigentlich nur mal anstoßen und hier noch keine detaillierten Pläne fassen. Erstmal: es gab die letzten Jahre eigentlich immer ein AStA-StuPa-Wochenende, während Corona nicht. Vorher sind die Leute aus AStA und StuPa, die Lust haben, zusammen weggefahren und haben klassenfahrtsmäßig zusammengelebt. In dieser Zeit können wir ein Wochenende lang machen, was wir wollen und, wozu wir Lust haben. Die Frage wäre, ob ihr da wieder Lust zu hättet. Es können alle mitfahren, es geht nicht nur um Referent*innen, sondern alle Referatsmitglieder.
Spre: Es geht um das gegenseitige Kennenlernen und darum, voneinander zu lernen, was wir gestalten und in die jeweiligen Gremien mitnehmen können. Und die Frage ist, ob ihr Wünsche nach bestimmten Workshops habt oder Input, den ihr selber gestalten mögt. Wir wollen die Zeit spielerisch als auch durch Input füllen und da wäre eben die Frage, was einerseits eure Wünsche sind und was ihr andererseits selber anbieten wollt. 
Theater: Gibt es schon eine grobe Richtung, wann es stattfinden würde?
Spre: Ja, und zwar ist die Legislatur bald zu Ende, im Dezember wird gewählt. Und da das neue StuPa nur ein halbes Jahr im Amt sein wird, und wir auch gerne mit dem alten StuPa die Fahrt zusammen machen würden, wollen wir kurz vor Amtsübergabe Ende Januar die Fahrt machen. Vielleicht auch Anfang Februar, wie es besser passt. Noch ist nichts gebucht, wir halten euch aber auf dem Laufenden und werden die kommenden Sitzungen vermutlich noch ein paar Mal darüber sprechen.
Spre: Ähnlich verhält es sich mit der Weihnachtsfeier. Wir dachten, es wäre schön, eine zu machen als AStA. Da seid ihr und alle aus den Referaten ebenfalls eingeladen. Datum: 08.12. nach der AStA-Sitzung
Spre: Was denkt ihr, wann wäre es besser? Direkt nach der Sitzung, eine Stunde Pause oder etwas später abends?
Politik: ich fände abends besser, mit dem Tagesabschluss hat man mehr Ruhe und ist entspannter. Verhaltenes Nicken in der Menge
Spre: Dann hätte ich eine Frage ans Ökologisch: ihr habt zu der Zeit das MuFuZi gebucht und habt da Sitzung. Wäre es in Ordnung, wenn wir den Termin dahinlegen und ggf. den Raum gemeinsam nutzen?
Öko?-logisch!: Ja, das wäre in Ordnung, wir können danach ja einfach dazukommen. Wir haben gleich Sitzung, ich kann es dann gleich schonmal ansprechen.
Theater: Das Theaterreferat wäre dann raus, weil wir Mittwoch 18-20 Uhr Probe haben und das im Moment immens wichtig für uns ist. Anfang Dezember steht unsere Stückauswahl. Wenn ihr länger als 20 Uhr feiert, können wir danach dazukommen.
Spre: Da gehe ich schwer von aus.
Spre: Da wäre auch der Gedanke, sie mit dem StuPa zusammen zu machen, die haben ab 16 Uhr selber noch Sitzung. Wenn das ok ist, könnten wir die Feier ohnehin später ansetzen, so 19:30 Uhr und dann kommt ihr auch einfach, wenn ihr fertig seid mit Proben. Die Sitzung stimmt nickend zu. Okay, dann lasst uns so verbleiben, dass wir uns nochmal Gedanken machen, ob wir eher in den späten oder frühen Abend starten und dann sprechen wir nächste Woche noch einmal. Sprecht dazu gerne nochmal intern in den Referaten. Dann haben wir zu den Hygienebestimmungen überlegt, dass WoZi, Seminarraum und MuFuZi als Räumlichkeiten genutzt werden könnten. Bedingung ist, dass wir 2G erfüllen. Sprecht also gerne nochmal in den Referaten, ob Leute teilnehmen möchten, die nicht die 2G erfüllen.
Theater: Wir ist das generell in den Referaten: wenn wir 2G erfüllen, dürfen wir die Masken absetzen, richtig?
Spre: Richtig, so handhaben wir es auf den Sitzungen auch. Wenn wir 2G erfüllen, können alle die Masken abnehmen, auch bei Unterschreitung des Mindestabstands wie im MuFuZi. Deswegen fragen wir jedes Mal aufs Neue, ob es in Ordnung für alle ist, bei 2G ohne Masken zusammenzusitzen.
Radio: Und müssen mit der Corona-App alle einchecken bei Referatstreffen?
Spre: Ja, bitte nehmt das selber in die Hand, dass ihr im Blick habt, wer wann bei den Treffen war. Ihr müsst es nicht über die App machen, manchmal ist es aber einfacher über LUCA oder Corona Warn. Zur Weihnachtsfeier nochmal: Außerdem würde ich mich freuen, wenn wir 2G machen, dass ihr euch umhört, ob ein Mitbringbuffet erwünscht ist. Oder ob ihr sagt, ihr esst vorher. 
Flüstern: Wiichteln
Spre: Wichteln ist ne gute Frage: möchtet ihr?
Radio: Für Menschen und Freunde, die spontan teilnehmen wollen, wäre es schwierig. Wir könnten es dann unter den Referent*innen oder Leuten machen, die sicher dabei sind. Oder es bringt einfach jede*r etwas mit, die*der kommt und man weiß vorher nicht, an wen es geht.
InternationalS: Oder wir spielen White Elephant, kennt ihr das? Da bringt jede*r eine Sache mit, die man nicht mehr braucht und die wird dann verlost in der Menge. Und man kann mit anderen Tauschen. 
PR: Das war glaube ich Bestandteil jeder AStA-Sitzung, auf der ich bis jetzt war und dann wurde Schrottwichteln gemacht. Da hat jede*r etwas mitgebracht und auf der Sitzung wurden die Sachen dann spontan zugelost.
Spre: Ich merke, ihr habt Bock. Dann lasst uns das mit zur nächsten Sitzung nehmen, wir kriegen das Problem bestimmt gelöst.

[bookmark: _Toc100647421]TOP 6: Verschiedenes
UniKino: Wegen unseres Weihnachtsspecials wollte ich fragen, ob es weitere Filme wie die Feuerzangenbowle gibt, die nicht einfach so gezeigt werden dürfen, gibt es da eine Liste?
Spre: Eine Auflistung gibt es glaube ich nicht, da die Feuerzangenbowle tatsächlich als Einzelfall im StuPa abgestimmt wurde.
Spre: Ich forsche nochmal nach einer Liste. Keine weiteren Anmerkungen. Danke, dass ihr da wart, und sonst wünsche ich euch einen schönen Tag!
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 15:12 Uhr. 
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